
Roquette, Otto: Sprühregen und Märzenstaub (1860)

1 Sprühregen und Märzenstaub

2 Fallen herab auf das grüne Laub,

3 Auf das junge Laub und die Blümlein bunt,

4 Und sie bleiben frisch, und sie bleiben gesund,

5 Denn es stirbt sich nicht so gleich.

6 Trag' du in der Jugendzeit

7 Immer getrost dein junges Leid.

8 Und meinst du, daß dir das Herze bricht?

9 Junge Leiden die tödten noch nicht,

10 Denn es stirbt sich nicht so gleich.
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